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zahlreichen Künstlern, die das heitere Lebensge-
fühl prägen. Die malerische Altstadt erhebt sich 
auf einer Halbinsel und zeugt von vergangenen 
Jahrhunderten und dem Fleiss einheimischer 
Meister. Der nur begrenzte Raum bedingte die 
dichte Bebauung mit hohen und schmalen Häu-
sern, engen Gassen und kleinen Plätzen. Die Stadt 
wurde zudem 1963 zum Kulturdenkmal erklärt. 

3. Tag	 Rovinj – Plitvice (260 km)
Heute Vormittag fahren wir weiter zum National-
park Plitvicer Seen, dem flächenmässig grössten 

1. Tag	 Schweiz – Castelnuovo / Peschiera  
	 (500 km)
Ab unseren Einsteigeorten fahren wir via Gotthard 
nach Castelnuovo / Peschiera, wo wir auf unserem 
Weg nach Kroatien eine Zwischenübernachtung 
einlegen. Hier treffen wir am späten Nachmittag 
ein und haben bis zum Nachtessen freie Zeit zur 
Verfügung.

2. Tag	 Castelnuovo / Peschiera – Rovinj  
	 (400 km)
Nach dem Frühstück fahren wir durch das Veneto 
und das Friaul über die Grenze nach Kroatien und 
weiter nach Rovinj, unserem heutigen Ziel, dessen 
Ursprünge bis ins 3. Jahrhundert zurückreichen. 
Hier angekommen treffen wir auf unseren Guide, 
mit welchem wir eine Stadtführung unternehmen 
und welcher uns auf der ganzen Reise begleitet. 
Der Charme der Stadt beruht auf den alten Trep-
pengassen, die seit Jahrhunderten unangetastet 
sind, auf den überdachten Durchgängen, den 
schmalen und hohen Stadthäusern sowie den 

Nationalpark Kroatiens, bekannt auch als Drehort 
des Winnetou-Films «Der Schatz im Silbersee». 
Die sechzehn Seen, welche nur einen Bruchteil 
der Gesamtfläche ausmachen, werden durch 
Wasserfälle verbunden, durch Kalksinterbarrieren 
voneinander getrennt und münden nach einem 
76 Meter hohen Wasserfall schliesslich im Korana-
fluss. Es können nebst seltenen Vogelarten auch 
auch andere Tiere wie Wölfe, Rehe, Wildschweine, 
Wildkatzen und gar Bären gesichtet werden. Wir 
unternehmen eine Führung durch den Park sowie 
eine Bootsfahrt und eine Fahrt mit dem Panora-
mazug. Im Anschluss an den Besuch fahren wir 
weiter zu unserem Hotel.

4. Tag	 Plitvice – Split (260 km)
Vormittags fahren wir los von Plitvice in Richtung 
Split, unterbrechen unsere Fahrt aber in der Ge-
gend von Šibenik für unser Mittagessen im Rah-
men einer typischen Weinjause begleitet von 
Harmonikamusik. Im Anschluss fahren wir weiter 
nach Split, der zweitgrössten Stadt Kroatiens und 
UNESCO-Weltkulturerbe. Als kulturelle Metropole 
Dalmatiens hat Split eine Vielzahl an Sehenswür-
digkeiten zu bieten, die wir auf einer Stadtfüh-
rung kennenlernen. Die Stadt ist mit ihrem Hafen 
ein wichtiger Verkehrsknotenpunkt für die meis-
ten mitteldalmatinischen Inseln. Das Herz der 
Stadt bildet die Altstadt, die an der Südküste der 
Halbinsel von Split liegt. Direkt am Meer längs der 
Hafenbucht liegt die Riva, eine Flaniermeile, die 
wohl das bekannteste Wahrzeichen der Stadt ist.

Frühlingsrhapsodie in Kroatien 
Herrliche Landschaften und  

malerische Städte im Blütenzauber.
Kroatien - ein kleines Land für grossen Urlaub erwartet Sie. Zitronengelbe 

Ginsterbüsche, violetter Salbei und Lavendel, immergrüne Pinienwälder 
und Weinreben würzen das milde Meeresklima mit ihrem aromatischen 
Duft. Schmetterlinge rasten am steinigen Rand des azurblauen Wassers, 

dessen seichte Wellen im Sonnenlicht wie Diamanten funkeln. Licht- und 
Farbenspiele der besonderen Art ergeben sich.

Das auf einer Halbinsel gelegene Rovinj

Dubrovnik
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Preis
Pauschalpreis p. P.	 CHF	 1780.– 
Einzelzimmer-Zuschlag	 CHF	 250.– 
Oblig. Versicherung	 CHF	 57.–

Angebot Rundreise Kroatien
Di. 10. – Di. 17. April 2012 / 8 Tage

Leistungen
•	 Fahrt im Edelliner
•	 Betreuung durch Bordhostess
•	 Durchgehende lokale Reiseleitung  
	 ab Rovinj bis Opatija
•	 7x Übernachtung/Frühstück  
	 in 4* Hotels
•	 7x Nachtessen
•	 Stadtführung Rovinij
•	 Eintritt Plitvicer Seen inkl. Führung,  
	 Fahrt mit Elektroboot und Zug
•	 Weinjause mit Harmonikamusik
•	 Stadtführung Split inkl. Eintritt Kathedrale
•	 Stadtführung Mostar
•	 Stadtführung Dubrovnik  
	 inkl. Eintritt Kathedrale
•	 Stadtführung Opatija
•	 Ausführliche Reisedokumentation

Reisesterne
•	 Durchgehende Reiseleitung ab Rovinj  
	 bis Opatija
•	 4* Hotel in Dubrovnik direkt am Meer
•	 Nationalpark Plitvicer Seen
•	 Mostar – die geteilte Stadt an der Neretva
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Flaniermeile in Split

5. Tag	 Split – Mostar – Dubrovnik (350 km)
Morgens verlassen wir Split und fahren der Küste 
entlang und anschliessend ins Landesinnere nach 
Mostar. Die grösste Stadt Bosnien-Herzegowinas 
hat ebenfalls viele kulturelle Höhepunkte zu bie-
ten. Das Wahrzeichen ist die «Alte Brücke», wel-
che im Bosnienkrieg 1993 völlig zerstört wurde. 
Nach dem Wiederaufbau wurden die Brücke und 
die Altstadt in die Welterbe-Liste aufgenommen. 
Noch heute springen junge Männer, vorwiegend 
gegen Bezahlung, von der Brücke in die Neretva. 
Da diese sehr kalt und die Brücke recht hoch ist, 
erfordert dieser Sprung Mut und entsprechende 
Kondition. Nach dem Besuch erfolgt eine land-
schaftlich reizvolle Fahrt an die dalmatinische 
Küste nach Dubrovnik, wo wir die nächsten zwei 
Nächte übernachten werden.

6. Tag	 Dubrovnik
Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der Stadt 
Dubrovnik. George Bernard Shaw schwärmte 
vom «Paradies auf Erden» und auch uns wird die-
se Stadt in den Bann ziehen. Die mittelalterliche 
Altstadt liegt auf einem Felsen, vom Meer an drei 
Seiten umspült und von gewaltigen Festungs-
mauern umgeben, und beherbergt Sehenswür-
digkeiten und Kunstschätze von Weltrang. Weiter 

besichtigen wir das Franziskanerkloster mit der 
Apotheke aus dem 14. Jahrhundert, die Schatz-
kammer der Dubrovikner Kathedrale und noch 
viele weitere Höhepunkte. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung.

7. Tag 	 Dubrovnik – Opatija (650 km)
Heute geht es schon wieder nordwärts. Wir fahren 
bis nach Opatija, unserer heutigen Zwischenüber-
nachtung. Opatija ist ein beliebter Ferienort, der 
aufgrund des milden Klimas im Sommer wie im 
Winter bei den Gästen beliebt ist. Die beispiellose 
Fülle an architektonischen Bauwerken aus der Zeit 
der Gründerzeit verleiht diesem mondänen Seebad 
ein Flair, aufgrund dessen Opatija auch als das adri-
atische Nizza bezeichnet wird. Je nach Ankunftszeit 
erleben wir die Stadt noch auf einer Führung. 

8. Tag	 Opatija – Schweiz (830 km)
Nach dem Frühstück starten wir die Heimfahrt in 
die Schweiz. Wir fahren durch Italien und via Gott-
hard zurück an unsere Einsteigeorte, wo wir am 
Abend eintreffen.

«Alte Brücke» in Mostar


